
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

durchs römische und  
christliche Köln 

 

Wir betreten Terra Colonia von Norden und 
steigen zum röm. Tempelberg und den Insulae 
auf. Durch die Fußgängerpforte des röm. 
Nordtores betreten wir die Stadt.  
 

Unter dem Roncalliplatz wurden repräsentative 
röm. Villen mit kostbaren Mosaiken, sowie gut 
erhaltene Wandfriese gefunden. Vorbei an 
frühchristlichen und röm. Tempeln folgen wir der 
steilen röm. Hafenstraße hinunter zum 
Hackenberg-Platz. Hier fand man 2008 röm. 
Hafentor, röm. Kaimauer und einen röm. 
Lastkahn.  
 

Durch den alten Hafen (Altermarkt) gehen wir die 
Treppen zum röm. Prätoriumshügel (Rathaus) mit 
der Villa Regia hinauf. Von hier geht’s zum röm. 
Capitol-Tempel heute Maria im Capitol. Nach 
Besichtigung der herrlichen Kirche steigen wir 
durch die röm. Stadtmauer heute drei Königs-
Pforte hinab und folgen der Mauer längs den 
Bächen.  
 

Diese röm. Mauer wirkt wie eine Trennung von 
Ober- und Unter-Stadt. Vor dem Südtor, der 
hohen Pforte, sehen wir links den röm. 
Außenmarkt und eine röm. Villa mit Weingärten 
heute St. Pantaleon. 
 

Wir erfahren die gewaltige Bedeutung des 
Christentums und einer byzantinischen 
Prinzessin für Köln. Wir erfahren, dass Köln 
jahrhundertelang die bedeutendste und reichste 
Stadt nördlich der Alpen war. 
 

Zurück geht’s zwischen röm. Jupitertempel und 
röm. Thermen (Agrippabad) mit der U-Bahn zum 
Hauptbahnhof. 
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Sie erhalten Info  
über neue Ausgrabungen und Erkenntnisse 
über die wirkliche Gründung Kölns 
über den Erfinder des kölschen Klüngel 
über den Ur-Kölner  
 

Einkehr ? 
 

Wir werden zwar keine röm. Taverne mehr 
finden, aber am Marsplatz kann man noch 
in einem erhaltenen röm. Weinkeller sitzen. 
Oder wir suchen uns eine zeitgemäße 
Einkehr in einem kölschen Brauhaus. Die 
Gruppe entscheidet. 
 

Was wurde denn so in den Tavernen 
getrunken?  
 

Die Germanen kannten mit Honig und 
Beifuss versetzten und vergorenen 
Gerstensaft, während die Römer mit Honig 
gesüßten und mit Anis gewürzten Wein mit 
in die Lebensgemeinschaft brachten.  
 

Bleiben wir beim Kölsch. 
  
 

Hahnenstr. 34 
50171  Kerpen 
 

■ ■ ■ 
 

Telefon  02237 /3272 
  20037 /92 28 54 
Telefax  02237 /92 28 52 
 

■ ■ ■ 
 

Geschäftszeiten 
Mo. +Do. 08:30-11:00 Uhr 
Di.   +Fr.  10:00-12:30 Uhr 
& Die.  17:00-18:30 Uhr 
 

■ ■ ■ 
 

Info@ssk-kerpen.de 
www.ssk-kerpen.de 
www.ssk-unterwegs.de 
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Verbindliche Anmeldung bis 08.10.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

SSK Anmeldungshinweise  
 

An- Abreise, eigene Abweichungen von der 
Führung, Besichtigungen und Einkehr 
erfolgen auf eigenes Risiko. Teilnehmer 
sind im Rahmen der Sporthilfe versichert. 
Info über die Geschäftsstelle des SSK  
 

Die Registrierung in der Abt. „SSK 
unterwegs“ ist für Mitglieder und Nicht-
Mitglieder kostenfrei. Sie erhalten  regel-
mäßig Informationen über geplante Touren. 
 

Eintrittsgelder, Fahrgelder usw. sind ggf. 
vorab zu entrichten. Bei Summen über 5 € 
per Bankeinzug. Bei Verhinderung erfolgt 
eine Erstattung nur, wenn der SSK nicht 
selbst belastet ist.  

 

Kinder /Jugendliche dürfen gerne in Beglei-
tung Erziehungsberechtigter teilnehmen, 
soweit die Wanderung dafür geeignet ist.  
 

Informationen über Natur, Kultur, usw. sind 
unverbindlich. Ansprüche können nicht 
abgeleitet werden. 
 

Infos zu Wanderung 
 

Treffpunkt Sa. 10.10.09.  10:30 h 
Parkplatz Hallenbad Kerpen hinter dem 
Rathaus – dann zum Bahnhof Horrem. Wir 
empfehlen Gruppenkarten vor Ort lösen. 
 

Fahrzeit eine Strecke 30 Minuten 
Rundweg 5 Km 3 Std.  
Leicht zu gehen – Wenige Stufen  
 

Teilnehmerzahl max. 16 
Empfehlenswert 
Bequeme Schuhe und Camera. Literatur 
kann beim Führer eingesehen werden. 

 

  

 Schwimmen 
 

Dienstag, Mittwoch 
Donnerstag 
von 6:00 – 8:00 h 
Erholung und Fitness pur 
Für Mitglieder & Freunde 

  

Durchs römische 

und christliche 

Köln 

Sa. 10.10.2009 

Name 
Vorname  1 

Name  
Vorname  2 

Name 
Vorname  3 

Name 
Vorname 

 4 

Njame  
Vorname  5 

 Für Kinder ab 12 Jahren geeignet  
Telefon  
zu Hause   
Telfon 
Unterwegs   
Mail   
 
Str. Hausnr.   
PLZ Ort   
PKW 
Anzahl   
Nicht- 
Mitglieder 

3,- € Versicherung p.P.  
Kostenvor-
auszahlung 

keine  

    

Anmeldung an oder SSK 
Ingo Löb 
Fon fax  O2237 1473  
  loebingo@netcologne.de 
  loeb-ssk@netcologne.de 
 
 

 

 


